
Mitarbeiterinformation

In diesem Dokument geben wir einen Ein-
blick in die Veränderungen innerhalb des 
FinTS-Kanals:

•  �Der bisherige Überweisungshöchstbetrag von  
100.000 Euro entfällt.

•  �Das Ändern von terminierten SEPA-Überweisungen 
unterstützen wir zukünftig nicht mehr. Bei Änderungs-
wünschen löschen Sie bitte terminierte Aufträge und  
reichen Ihre Zahlungsaufträge erneut ein.

Die Empfängerüberprüfung im FinTS-Kanal

Eine zentrale Veränderung ist die Einführung einer Emp-
fängerüberprüfung (Verification of Payee, VoP).  
Zukünftig wird bei SEPA-Überweisungen sowie SEPA-Echt-
zeitüberweisungen der Name des Zahlungsempfängers mit 
der angegeben IBAN durch die Empfängerbank überprüft. 
Das Ergebnis erhalten Sie vor Zahlungsautorisierung und 
Sie entscheiden eigenständig über die Ausführung Ihrer 
Zahlungsaufträge.

Je eingereichter Datei wird der VoP Status Report gesam-
melt bereitgestellt. In der Deutschen Kreditwirtschaft (DK) 
ist festgelegt, dass eingereichte Dateien nach der VoP- 
Prüfung nur vollständig autorisiert oder storniert werden 
können. 

Im Rahmen der Regularie erweitern wir den 
FinTS-Kanal um folgende Funktionen:

•  �SEPA-Instant Payment Daueraufträge
•  �SEPA-Instant Payment Sammelüberweisungen
•  �Terminierte SEPA-Instant Payment Überweisungen
•  �Terminierte SEPA-Instant Payment Sammelüberweisungen

Ihren berechtigten Nutzern stehen diese Funktionen ab 
dem 09. Oktober automatisch zur Verfügung, sofern diese 
zur Erfassung von Zahlungsaufträgen bevollmächtigt sind.

Bitte stellen Sie unbedingt sicher, dass Ihre ein
gesetzte Software auf dem aktuellen Stand ist  
und die Vorgaben für die neue Empfängerüber
prüfung unterstützt.

Als Firmenkunde bzw. Nichtverbraucher können Sie bei  
SEPA-Sammelüberweisungen und SEPA-Echtzeit Sammel-
überweisungen mit mehreren Transaktionen auf die Emp-
fängerüberprüfung verzichten. Bitte prüfen Sie hierzu die 
Herstellerangaben Ihrer Software, in welchem Bereich Sie 
die Option zum Verzicht der Empfängerüberprüfung finden.

Die von der EU-Kommission initiierte Instant Payments Verordnung (EU No. 2024/886) soll die 
Nutzung und die Akzeptanz von SEPA-Echtzeitüberweisungen fördern und vereinheitlichen. 
Die Umsetzung der Maßnahmen erfolgt in Schritten zu unterschiedlichen Terminen. 

 
Einen wichtigen Meilenstein stellt der 09. Oktober 2025 dar. Ab diesem Stichtag sind z. B. alle Zahlungsdienstleister 
dazu verpflichtet, die Beauftragung von SEPA-Echtzeitüberweisungen dort anzubieten, wo sie bereits SEPA-Über
weisungen ermöglichen. Insbesondere soll durch eine Empfängerüberprüfung (Verification of Payee, kurz: VoP)  
der Schutz des Zahlers erhöht werden. Die Empfängerüberprüfung ist nicht nur bei Beauftragung von SEPA-Echt
zeitüberweisungen, sondern auch für SEPA-Überweisungen für Zahlungsdienstleister (ZDL) verpflichtend anzubieten.
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Für schnelle und sichere  
Zahlungen in Europa
Informationen für den FinTS-Kanal

Dieses Dokument dient lediglich zu Informationszwecken und bietet einen allgemeinen Überblick über das Leistungsangebot der Deutsche Bank AG, ihrer Niederlassungen und Tochter-
gesellschaften. Die allgemeinen Angaben in diesem Dokument beziehen sich auf die Services der Unternehmensbank der Deutsche Bank AG, ihrer Niederlassungen und Tochtergesell-
schaften, wie sie den Kunden zum Zeitpunkt der Drucklegung dieses Dokuments im August 2025 angeboten werden. Zukünftige Änderungen sind vorbehalten. Dieses Dokument und 
die allgemeinen Angaben zum Leistungsangebot dienen lediglich der Veranschaulichung, es können keinerlei vertragliche oder nicht vertragliche Verpflichtungen oder Haftung der  
Deutsche Bank AG, ihrer Niederlassungen oder Tochtergesellschaften daraus abgeleitet werden. Deutsche Bank AG hat eine Banklizenz nach dem deutschen Kreditwesengesetz (zuständige 
Behörde: Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht (BaFin)) und ist in Großbritannien durch die Prudential Regulation Authority autorisiert. Sie unterliegt der Aufsicht der Europäischen 
Zentralbank und der BaFin sowie im begrenzten Umfang der Prudential Regulation Authority und Financial Conduct Authority in Großbritannien. Einzelheiten zum Umfang der Zulassung und 
Regulierung durch die Prudential Regulation Authority und der Regulierung durch die Financial Conduct Authority sind auf Anfrage erhältlich.  
Copyright© August 2025 Deutsche Bank AG. Alle Rechte vorbehalten.


